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Das Territorium von Dorgali in der Römerzeit  

Die Besetzung des Territoriums von Dorgali in der Römerzeit und in der Spätantike ist 

eindeutig durch mehr als 80 Fundstücken und Mauerresten belegt (Abb. 1, 2, 3). 

 

 

Abb. 1 - Bekannte Fundstätten der Römerzeit und der Spätantike im Territorium von Dorgali  
(aus: DELUSSU, IBBA 2012, Abb. 4, S. 2200). 

 

Vom 2. Jahrhundert v. Chr. Bis zum 4. Jahrhundert n. Chr. ist das Phänomen der erneuten 

Nutzung von vorausgehenden nuraghischen Stätten verbreitet, es ist typisch für den Pro-

zess der Romanisierung und die schwierige römische Eroberung des von den civitates Bar-

bariae  bewohnten Mittel- und Ostsardiniens zwischen der Mitte des 3. Jahrhunderts und 

dem Ende des 2. Jahrhunderts v. Chr. 
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Abb. 2 - Bronzescheibe mit spätrömischer Inschrift aus Siddai-Dorgali  

(aus: DELUSSU, IBBA 2012, Abb. 2, S. 2197). 

 

 
Abb. 3 - Bleibarren, der in den Gewässern der Cala Cartoe-Dorgali gefunden wurde, datiert auf das 2. bis 

1. Jahrhundert v. Chr. (von: http://www.museoarcheologicodorgali.it/wp/museo_archeolo-
gia_in_sardegna/la-storia-di-dorgali-in-20-reperti/). 

 

Eine der Ortschaften, auf die Bezug genommen werden muss, um die Geschichte der 

Landschaft und die Geographie des Territoriums zu definieren, ist die römische Station 

Viniolae bei Dorgali (Fundstätte Finiodda, Oddoene-Tal), die im Itinerarium Antoninia-

num erwähnt wird, an der Straße a Portu Tibulas Karalis. An dieser Straße, die an der Ost-

küste Sardiniens verläuft, befinden sich die meisten der bekannten Siedlungen. Weitere 

Siedlungen befanden sich an den beiden diverticula, Abzweigungen ins Landesinnere, in 

Richtung des Isalle-Tals und Oliena, zur inneren Barbagia.  
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